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Herren Kreisliga A Gr. 4

SV Thalfingen : VfB Ulm II 
Samstag, 10.12.2022, 19:00 Uhr

Eckert und Schulz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Thalfingen am
Samstagabend in den Armen: Eckert / Divkovic hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (30:27 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Gr. 4 Partie gegen den VfB Ulm II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Eckert und Schulz, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Eckert / Divkovic und
Ghotra / Schlecht, ehe sich die Spieler des SV Thalfingen mit 3:2 durchsetzen konnten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Böhm /
Mauch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Das anschließende Doppel
zwischen Schulz / Müller und Reißner / Häcker endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Christopher Eckert beim 3:0-Erfolg gegen Justus
Nimmergut ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Sandip Ghotra war für Goran Divkovic letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Martin Böhm überzeugte im Einzel gegen Marc Reißner, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ralf Mauch gegen Falko Himmel hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Wenig Chancen
ließ indes Willinton Schulz derweil beim 3:0 seinem Gegner Gregor Schlecht. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Lenhard Häcker wurden nachfolgend Heiko Müller dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Thalfingen und des VfB
Ulm II in die Box. Beim Sieg von Christopher Eckert gegen Sandip Ghotra konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Goran Divkovic, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Justus Nimmergut verlor. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte derweil
Martin Böhm beim 2:3 gegen Falko Himmel leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Keine Chancen hatte daraufhin Ralf Mauch beim 7:11, 10:12, 9:
11 gegen seinen Kontrahenten Marc Reißner und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Willinton
Schulz hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch
gegen Lenhard Häcker beim 11:4, 11:5, 11:9 indessen keine Schwierigkeiten. Heiko Müller bekam
seinen Gegner Gregor Schlecht beim deutlichen 11:13, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Nimmergut / Himmel zeigten Eckert / Divkovic indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Thalfingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfB Ulm II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 4:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV Thalfingen

Doppel: Eckert / Divkovic 2:0, Böhm / Mauch 1:0, Schulz / Müller 1:0 
Einzel: C. Eckert 2:0, G. Divkovic 0:2, M. Böhm 1:1, R. Mauch 0:2, W. Schulz 2:0, H. Müller 0:2 

 VfB Ulm II
Doppel: Nimmergut / Himmel 0:2, Ghotra / Schlecht 0:1, Reißner / Häcker 0:1 
Einzel: S. Ghotra 1:1, J. Nimmergut 1:1, F. Himmel 2:0, M. Reißner 1:1, L. Häcker 1:1, G. Schlecht 1:
1


